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Automatische Auswertung membranbasierter

Testsysteme mit EUROLineScan

• Für alle EUROIMMUN-Blotsysteme: EUROLINE, EUROLINE-WB, Westernblot

• Sparten Autoimmun-Diagnostik, Infektions-Serologie und Allergie

• EUROBlotCamera: Digitalisierung der Streifen noch in der Inkubationswanne

• EUROBlotScanner: Digitalisierung der Streifen durch Flachbettscanner

• Vollautomatische Identifizierung, Quantifizierung und Registrierung der Banden

• Möglichkeiten der Befundergänzung durch das Fachpersonal (obligatorische

Protokollierung der Modifikationen)

• Kompletter Befund innerhalb weniger Minuten nach Ende der Inkubation

• Vollautomatische Verwaltung und Dokumentation der vielen Einzeldaten

• Elektronische Archivierung aller Bilder und Daten (erübrigt das Aufheben der

potentiell infektiösen Blotstreifen)



EUROIMMUN
M e d i z i n i s c h e
L a b o r d i a g n o s t i k a
A G

EUROIMMUN AG · D-23560 Lübeck · Seekamp 31 · Telefon 0 45 1 / 58 55-0 · Telefax 58 55-591 · E-Mail euroimmun@euroimmun.de

Auswertung inkubierter Blotstreifen mit dem EUROLineScan-System

Das System EUROLineScan wurde von EUROIMMUN geschaffen, um membranbasierte Testsysteme quantitativ
und vollautomatisch auszuwerten, die Verwaltung der vielen Einzeldaten zu erleichtern und die Resultate
detailliert zu dokumentieren, was bisher viel Zeit kostete. Dazu werden die inkubierten Membranstreifen
mittels Flachbett-Scanner auf einem Protokollbogen (EUROBlotScanner) oder mit einem Kamerasystem noch
in der Inkubationswanne (EUROBlotCamera) optisch erfaßt. EUROLineScan erkennt selbständig die Positionen
auch ungenau aufgelegter Streifen, identifiziert die Banden und mißt deren Intensität. Die automatische Aus-
wertung kann kontrolliert werden, und es ist möglich, die Daten manuell zu ergänzen, wobei alle Änderungen
automatisch protokolliert werden. Abschließend werden die Ergebnisse zusammen mit den Bilddaten gespei-
chert. Man braucht keine (potentiell infektiösen) inkubierten Teststreifen mehr zu archivieren. Für jeden
Patienten kann ein separater Befundbogen erstellt werden. EUROIMMUN hilft gerne bei der Implementierung
des Programms EUROLineScan in eine bereits existierende EDV-Umgebung.
Systemvoraussetzungen: Computer: Pentium ab 350 MHz oder kompatibel mit Windows 98, NT 4.0 mit SP6, 2000 oder XP, 64 MB RAM, etwa 1 GB Festplattenplatz (für
die reine Installation nur etwa 10 MB, der Rest für Grafik- und Patientendaten), Grafikauflösung 1024 x 768 oder besser. Flachbettscanner: TWAIN kompatibel, mindestens
300 dpi; empfohlen: 600 dpi. Kamerasystem: zum Erfassen der Membranstreifen direkt in der Inkubationswanne; nur bei EUROIMMUN erhältlich. Drucker: handels-
üblicher einfacher Drucker ausreichend (für Befunde und Protokolle).
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EUROLineScan-Befundausdrucke (Beispiele)
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ANA-Profil 3

EBV-Profil 2

Allergie-Profil Inhalation
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Membranbasierte Testsysteme von EUROIMMUN:

EUROLINE (EL), EUROLINE-WB (EL-WB) und  Westernblot (WB)

DV_0000_I_DE_G02, 11/2005

= visuell = mittels Flachbettscanner
   (EUROBlotScanner)

= mittels Kamerasystem
   (EUROBlotCamera)
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*in Ländern der EU zur Zeit nicht im Vertrieb
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